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Liebe Freunde 
und Unterstützer
Das Jahr 2018 geht langsam zuende. Es ist Zeit, Ihnen dafür zu danken, dass wir gemeinsam 
im vergangenen Jahr vielen Notleidenden helfen konnten. Danke für Ihre Bereitschaft, die 
Augen vor deren Bedürfnissen nicht zu verschließen sondern aktiv zu werden. Wir wünschen 
Ihnen Gottes Segen für das neue Jahr 2019 und freuen uns darauf, weiterhin gemeinsam mit 
Ihnen gegen die Kälte der Zeit aufzustehen.

Mit herzlichen Grüßen
Michaela Kuhlmann, Geschäftsleitung

EXPRESS

Nahrung für Leib und Seele

Jahreslosung 2019

Suche 
Frieden 

und jage 
ihm nach!

Psalm 34,15



Armenien / Das Vaterunser mit seiner Bitte „Unser täglich 

Brot gib uns heute...“ bekommt eine neue Tiefe, wenn 

es von Menschen gesprochen wird, die sich täglich um ihre 

Nahrung sorgen müssen. Im Dorf Ahnidzor, in der Region 

Lori, begegnen wir einigen Familien, auf die dies zutrifft. Die 

Wintermonate sind dort hart, das Geld für Brennholz fehlt 

oftmals, und viele Kinder gehen abends hungrig zu Bett. 

Wir besuchen Familie Sargsjan. Sie besteht aus insgesamt 

acht Personen. Narek, der Älteste der fünf Kinder, besucht 

bereits die 8. Klasse und ist ein sehr guter Schüler. „Ich 

möchte später gerne Musik studieren und dann für meine 

Familie sorgen. Dafür brauche ich einen guten Schulab-

schluss“, so der begabte freundliche Junge. Neben den 

Kindern Narek, Nare (11), Nelli (9), Meline (6) und Alex 

(2) lebt auch Oma Hranusch (70) mit der Familie. Vater 

Garik (44) kann wegen einer Kriegsverletzung aus dem 

Kampf um Bergkarabach keine schweren Arbeiten mehr 

verrichten. So weiß Mutter Larisa (41) manchmal nicht, 

wie sie ihre große Familie versorgen soll. 

Es gibt viele Familien wie diese. Wir möchten ihnen mit Ihrer Hilfe 

die Sorge um das tägliche Brot etwas erleichtern. Unser Ziel ist es, so 

viele Familien wie möglich für drei Monate täglich mit Brot zu versor-

gen und ihnen zusätzlich eine Bibel zu geben. Diese Bitte wird immer 

wieder an uns herangetragen. 

Um eine Familie für drei Monate mit Brot und einer Bibel zu versor-

gen, benötigen wir 109 Euro. Helfen Sie uns helfen und werden Sie 

damit Teil der Gebetserhörung dieser Menschen. 

Projekt Nr. 1215

Hilfe fürs Leben, die ankommt

Armenien / Rumänien – AMRO e.V. unterstützt in beiden Ländern Kinder 

durch Einzelpatenschaften. In Armenien beinhaltet diese ein Nahrungs-

mittelpaket pro Monat für die gesamte Familie, ärztliche und zahnärzt-

liche Betreuung, Schulmaterial und Kleidung. In Rumänien beinhaltet 

diese Patenschaft Ganztagsbetreuung, familiäre Atmosphäre, Tragen von 

zusätzlichen Kosten, wie beispielsweise medizinische Betreuung, Thera-

pien und die Finanzierung der Grundkosten in der Unterbringung Casa 

Ray. Mit 36 Euro pro Monat machen Sie für ein Kind einen nachhaltigen 

Unterschied! Wenn Sie eine Patenschaft übernehmen möchten oder 

weitere Fragen haben, melden Sie sich bei uns. 

Diese Kinder – und viele weitere – hoffen auf einen Paten:

Fotos: Baru Jambazian
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Eine warme Mahlzeit 

pro Tag kostet:

für 1 Senioren/1 Monat 

13 Euro 
für 100 Senioren/1 Monat 

1.300 Euro 

für 100 Senioren/1 Jahr 

15.600 Euro

Armenien / Junge Menschen sind zu harter Arbeit fähig, 

um für sich und ihre Familien zu sorgen. Alte Menschen, 

die in ihrem Leben oft schweren Tätigkeiten nachgehen 

mussten, ihre Familien versorgten und nun unter körper-

lichen Beschwerden leiden, können dies nicht mehr. Sie 

sind auf Hilfe angewiesen. 

So auch Wenera Tumanjan (69). Wir trafen sie in der Re-

gion Tawusch. Ihr kleines Zimmer liegt abgelegen und ist 

nicht mit dem Auto erreichbar. Ihre wenigen Habseligkei-

ten und Erinnerungen an eine bessere Zeit befinden sich 

in einem schäbigen Karton. Die Mangelernährung hat sie 

sichtlich geschwächt, sie ist von Krankheit gezeichnet 

und kann kaum ihre Finger bewegen. Selbst ihre Worte 

sind nicht mehr so deutlich zu verstehen; wir müssen 

häufig nachfragen. Sie geht jeden Tag einen weiten Weg 

zu einer Suppenküche, in der täglich für rund 60 Perso-

nen gekocht wird. Ohne diese Mahlzeiten wäre die alte 

Frau wohl schon längst verhungert. Eine eigene Familie 

hat sie nicht mehr. Und die Erinnerung an frühere Zeiten 

sowie ihre Verwandten verschwindet auch mit der Zeit.

Wir möchten diesen Menschen am Ende ihres Lebens 

die tägliche Mahlzeit sichern! Dazu möchten 

wir an verschiedenen Orten in der Region 

Tawusch, in Zusammenarbeit mit dortigen Kirchgemeinden, kleine Sup-

penküchen einrichten, um den Bedürftigen den weiten täglichen Marsch 

zu ersparen. Unser Ziel ist es, tägliche Mahlzeiten anzubieten, die den 

Kranken und Schwachen nach Hause geliefert werden. Für die Senio-

ren, die zur Suppenküche kommen können, um sich ihre Mahlzeit abzu-

holen, soll diese ein Ort der Begegnung und Wertschätzung sein. Um 

die benötigten Lebensmittel bereitzustellen und zu liefern, benötigen 

wir pro Person pro Monat 13 Euro.

Schenken Sie einem bedürftigen Menschen am Ende seines Lebens eine 

tägliche Mahlzeit! Diese Senioren haben die Vergangenheit des Landes 

gestaltet und durch ihr Leben die Gegenwart sowie die Hoffnung auf eine 

bessere Zukunft geprägt. 

Projekt Nr. 1216

Vom 22. bis 27. April 2019 
findet eine Reise für alle Interessierten statt. Sie haben  

während dieser Zeit die Möglichkeit, die von AMRO unter- 

stützten Projekte zu besuchen, Ihr Patenkind im „Dorf der Hoff-

nung“ zu treffen und die Schönheit dieses einzigartigen Landes 

zu genießen. 

Für weitere Informationen melden Sie sich bitte bei uns! 

Tel. 02772 54 05 631

Armenienreise 

2019

Eine warme Mahlzeit am 
Abend des Lebens



Rumänien, Dobreni / Im Casa Ray leben zurzeit 24 Kin-

der. Erst vor wenigen Wochen haben drei weitere Kinder 

den Weg dorthin gefunden; andere mussten das Heim, 

da sie 18 Jahre alt geworden sind, verlassen. Aber sie 

gehen nicht für immer. Sie kommen zu Besuch, manchmal 

sogar mit ihrer eigenen kleinen Familie, da die Beziehun-

gen, die über die Jahre entstanden, stark sind. Das Casa 

Ray ist ein sicheres Zuhause, in dem Geborgenheit, 

Annahme und der christliche Glaube vermittelt und 

gelebt werden. 

Die Kinder benötigen jedoch sehr häufig zusätzliche 

Therapien, um das Erlebte zu verarbeiten oder die phy-

sischen Folgen zu behandeln. Einige Kinder haben blei-

bende Schäden davongetragen, wie beispielsweise Herz-

probleme. Eine solche Therapie kostet Geld. Geld, dass 

das Waisenhaus, unter der Leitung von Mihai und Tatiana 

Gavril, nicht hat. Manchmal wissen sie nicht, wie sie diese 

zusätzlichen Kosten tragen sollen.

Möchten Sie einem traumatisierten Kind eine Thera-

pie ermöglichen, damit es zu einem gesunden Erwach-

senen heranwachsen kann? 

26 Euro kostet eine Therapiestunde. 

Schon mit einer Spende von 52 Euro 

können Sie einem Kind für einen Mo-

nat diese wichtige zusätzliche Unter-

stützung ermöglichen. 

Mit 312 Euro finanzieren Sie ein ganzes 

Jahr intensive Hilfe für ein Kind. 

Geben Sie durch Ihre Unterstützung 

diesen Kindern die Chance auf eine 

bewältigte Vergangenheit und eine so-

lide Zukunft! 

Projekt Nr. 2213

Impressum:
GF Vorstand:
Michael Schmidt – Vorsitzender
Iris Hollmann – Stv. Vorsitzende
Ulrich Ney – Kassierer

Geschäftsleitung: 
Michaela Kuhlmann

Redaktionell verantwortlich:
AMRO e.V., Michaela Kuhlmann 

Adresse:
AMRO e.V.
Salpetererweg 22
79737 Herrischried
oder
Postfach 14 42
79705 Bad Säckingen
info@amro-ev.de
Telefon:  
07764 933 93 40 
Geschäftsleitung: 
02772 540 56 31

Sparkasse Hochrhein
Allgemein: DE10 6845 2290 0077 0321 59
Patenschaft: DE85 6845 2290 0077 0321 67
BIC / SWIFT SKHRDE6W

Eingetragen im Vereinsregister  
Freiburg im Breisgau, VR 630730.
Bescheinigung der Gemeinnützigkeit durch 
Freistellungsbescheid vom 17.01.2018.

Sollten für ein Projekt mehr Spenden eingehen 
als benötigt, behalten wir uns vor, diese einem 
ähnlichen Projekt zuzuweisen.

www.amro-ev.de
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Hilfe für 
traumatisierte Kinder




